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3NACHGEDACHT

barm - herzig
Jahreslosung 2021:
Seid barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist. (Lukas 6, 36)

Wir leben in einer Zeit voller Einschrän-
kungen. Abstand halten, nur noch wenige 
Menschen treffen - das macht einsam. Da 
wird das Herz eng. Und in der Politik erle-
ben wir, wie Egoismus zu gnadenlosen Äu-
ßerungen und Handlungen führt. Auch das 
macht das Herz eng.

Seid barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist. 

In dieser Aufforderung steckt der Zu-
spruch: Gott ist barmherzig. So wie der 
barmherzige Samariter, der dem Mann 
hilft, der unter die Räuber gefallen ist. So 
wie der barmherzige Vater, der auch den 
Sohn annimmt, der verloren gegangen ist. 
Das heißt doch: Gott ist mir verbunden, 
auch wenn ich mich einsam fühle. Gott 
kümmert sich um das enge Herz. Gott hilft, 

dass das Leben wieder heil und Versöh-
nung möglich werden kann.

Barm-herzig. Da steckt das Herz drin. Und 
Erbarmen.

Das Erbarmen, die Barmherzigkeit, die 
Gott uns schenkt und die wir nicht selber 
schaffen müssen. Gottes Barmherzigkeit 
kann unser Herz weit machen. Wir können 
Gottes Geschenk durch uns hindurchflie-
ßen lassen und weitergeben. So wie eine 
Schale gefüllt wird und dann überfließt 
und an andere weitergibt. Wie bei einem 
römischen Brunnen.

Euer Vater ist barmherzig. Seid ihr es auch.

So können wir Zeichen von Barmherzig-
keit setzen. Inmitten von Einschränkun-
gen, Enge und Egoismus können wir uns 
gegenseitig annehmen und unterstützen. 
Zeichen von Barmherzigkeit setzt z.B. 
Brot für die Welt. Die Projekte tragen dazu 
bei, dass Hilfe zur Selbsthilfe geschieht, 
Hunger gestillt und Kinderarbeit beendet 
wird. Vor Ort und weltweit scheint so et-
was auf von Gottes Barmherzigkeit. Das 
macht das Herz weit.

Pfarrerin Cornelia Auers
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„Wir lassen nicht ab, für Euch zu beten 
und zu bitten, dass ihr gestärkt werdet zu 
Geduld und Langmut.“       aus Kol 1,9-11

Liebe Gemeindeglieder,
Geduld und Langmut brauchen viele in 
diesen Tagen. Während ich dies schreibe, 
sind die Einschränkungen aufgrund der 
Corona-Pandemie wieder stärker. Wir wis-
sen noch nicht, wie es im Dezember und 
im neuen Jahr weitergehen wird.

Wir haben unser Infektions-Schutz-Kon-
zept aufgrund der gesetzlichen Vorgaben 
weiter ausgebaut. Damit wollen wir dazu 
beitragen, dass niemand durch die Teil-
nahme am Gottesdienst angesteckt wird.

Wir freuen uns, dass wir weiter Gottes-
dienste und Andachten feiern können. 
Auch Konfirmandenunterricht ist ge-
genwärtig noch erlaubt. 

In der Kirche gilt für den normalen Got-
tesdienst weiter ein Mindestabstand von 
2m zwischen Einzelnen und Hausständen. 
Gut 50 Personen finden Platz. Bis zum 
Sitzplatz muss ein Mund-Nasenschutz 
getragen werden. Im Freien gilt ein Min-
destabstand von 1,5m. Nicht teilnehmen 
dürfen Personen, die aktuell positiv auf 
COVID-19 getestet sind, unter Quarantä-
ne stehen, oder in den letzten 14 Tagen 
Kontakt zu einem COVID-19-Erkrankten 
hatten bzw. akut erkrankt sind.

Wir haben ein Ampel-System erstellt:
Grün (7 Tage Inzidenz unter 35):
die Masken können am Platz abgenommen 
werden. Wir können ohne Maske singen 
und sprechen.
Gelb (7 Tage Inzidenz größer als 35): 
Maskenpflicht beim Singen.
Rot (7 Tage Inzidenz größer als 50): 
Maskenpflicht beim Singen und Sprechen.
Dunkelrot (7 Tage Inzidenz größer als 
100): Maskenpflicht gilt durchgängig.
Lockdown: Maskenpflicht gilt durchgän-
gig. Je dunkler die Stufe, desto kürzer 
wird der Gottesdienst, die Anzahl der Lie-
der und der Liedstrophen. Der Gottes-
dienst wird konzentriert und stimmig ge-
staltet.

Sie sind herzlich eingeladen, Gottesdiens-
te und Lichterzeit im Advent mitzufeiern. 
Für den Heilig Abend planen wir 6 Got-
tesdienste, 5 davon im Freien. Im Kirchhof 
haben jeweils gut 150 Personen so Platz, 
dass sie gut mitfeiern können. Zusätzlich 
stehen Tüten „Weihnachten für Zuhause“ 
im Kirchturm zum Abholen bereit. Auf der 
Homepage werden Sie eine kleine Feier 
mit unseren Heroldsberger Klängen und 
Stimmen zum Download finden.

Unsere Kirche bleibt täglich von 9-17 
Uhr geöffnet.

Bestattungen finden im Rahmen der amt-
lichen Vorgaben statt. Teilnehmen können 
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weiter bis zu 30 Personen in der Trauer-
halle und bis zu 50 auf dem Friedhof.

Taufen und Trauungen können in unse-
rer Kirche mit bis zu 50 Personen statt-
finden. Die Gottesdienste werden schlicht, 
doch würdevoll gestaltet.

Taufmöglichkeiten gibt es für 
So., 13.12.2020, ab 11.15 Uhr
So., 17.1.2021, ab 11.15 Uhr
So., 21.2.2021, ab 11.15 Uhr
Bitte wenden Sie sich frühzeitig an das 
Pfarramt.

Chor und Posaunenchor, Gruppen und 
Kreise finden während des Lockdowns 
in der Regel nicht statt. Ausnahmefälle 
müssen aufgrund der gesetzlichen Be-
stimmung möglich und abgesprochen sein. 
Der Kirchenvorstand tagt im virtuellen 
Raum, via ZOOM. Nach einem Lockdown 
können Veranstaltungen mit entspre-
chenden Hygieneauflagen wieder statt-
finden. Für das Gemeindezentrum gibt es 
ein ausführliches Infektions-Schutzkon-
zept.

Geburtstagsbesuche: Wir wollen weiter 
besonnen handeln. Die über 75-Jährigen 
erhalten über das Besuchsteam einen 
Gruß und ein Heftchen. Zu den runden 
und halbrunden Geburtstagen nehmen wir 
aus dem Pfarrteam Kontakt auf.

Angebot telefonischer Seelsorge: Wir 
sind als Pfarrteam gerne für Sie da. Bitte 
rufen Sie an, wenn Sie reden mögen oder 
Fragen haben.
Cornelia Auers 0176 4100 5876
Thilo Auers 0176 4100 5783
Andrea Melzl 0911 7330 952

Nachbarschaftshilfe
Bitte achten Sie weiter auf bedürftige und 
alte Menschen in Ihrer Nachbarschaft. 
Vielleicht können Sie anrufen, bei Besor-
gungen unterstützen oder Hilfsangebote 
vermitteln und auch für sie beten.

Termine der nächsten
Kirchenvorstandssitzung:
Mo., 14.12.2020 und 18.1.2021 sowie Fr., 
5.2.2021 auf dem KV-Wochenende.
Die Sitzungen sind weiter nichtöffentlich. 
Die Tagesordnung wird vorher im Schau-
kasten an der Kirche ausgehängt.

Wir suchen Gemeindeglieder,
... die gerne beim Besuchsdienst für über 
75jährige Gemeindeglieder mithelfen.
… die sich mit digitaler Aufnahmetech-
nik auskennen und Lust haben, Gottes-
dienste u.a. aufzunehmen und z.B. fürs 
Internet aufzubereiten.

Aktuelle Informationen finden Sie unter 
www.heroldsberg-evangelisch.de, in den 
Schaukästen und im Wochenblatt.

Pfr. Thilo Auers für den Kirchenvorstand
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Waldweihnacht
am Sonntag, 20.12. und Donnerstag, 24.12.
jeweils um 17.00 Uhr

„Die vier Lichter des Hirten Simon"
Treffpunkt: Ende Kohlengasse,
 Kreuzung Richtung Stettenberg

Eure Laternen leuchten uns den Weg.
Der Weg ist nur zum Teil kinderwagentauglich!
Wir müssen auf Abstand zwischen den Familien / Hauhalten achten.
Habt bitte eine Mund-Nasen-Bedeckung dabei!
Infos bei Familie Holzmann 0911 6260872

Heilig Abend zu Hause
für Kinder und Familien

Am 24.12. läuft auf KiKA um 15.55 Uhr
der Kurzspielfilm (15 Minuten)
„Paule und das Krippenspiel“

In „Paule und das Krippenspiel“ geht es neben der weihnachtlichen Botschaft um 
Zusammenhalt, Durchhaltevermögen, Freundschaft, Kreativität und Hilfsbereitschaft.

Kindergottesdienst online
aus der Kirchengemeinde Offenhausen im Dekanat Hersbruck:
ein Weihnachtsgottesdienst für die ganze Familie zum Zuschauen und Mitfeiern

An Heilig Abend ab 14.00 Uhr abrufbar auf dem Kanal der
EKD-Kindergottesdienstverbände unter: www.kirchemitkindern-digital.de
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Die Waldtage finden statt,

wenn der Lockdown aufgehoben ist.

FüR KINDER UND FAMILIEN

Vom Suchen und Finden
Familiengottesdienst
Sonntag, 24. Januar
um 10.00 Uhr in St. Matthäus
mit Pfarrerin Andrea Melzl und Team

Gemeinsam beginnen wir den Gottesdienst in unserer Kirche. Im Anschluss wird 
es wieder Stationen geben.

Waldtage
Hallo Kinder,

der Waldtag (für Kinder von 5-10 Jahren)
findet einmal im Monat
freitags von 15.45-17.45 Uhr statt.
Termine: 11.12./15.1./5.2.
Treffpunkt: Ecke Schützenstr. /Am Ruhstein
Unkostenbeitrag: 10,- € pro Halbjahr für Mitglieder der ev. Gemeinde
 oder des BN, oder 15,- € für Nichtmitglieder

Wir würden uns riesig freuen, wenn du (wieder) mit dabei bist und vielleicht sogar einen 
Freund oder eine Freundin mitbringst.

Bei Interesse meldet euch bei
Rike Ließfeld, Tel.: 0911/92378445 oder Steffi Horn, Tel.: 0911/5690990

Gottesdienste und Andachten finden auch während des Lockdowns statt.
Wir achten auf erhöhte Infektions-Schutz-Maßnahmen.
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BERüHREND

Lieber Gott, ich brauche dich jetzt.

Ja, sicher, das ist nicht immer so. Wie oft 
renn‘ ich durch die Gegend, einfach so. Du 
kennst meinen Weg ja. Ich weiß auch nicht 
immer, was richtig ist und wo’s langgeht.

Ach, wie viele Wege ich nicht gegangen bin! 
Wie viel ich nicht geliebt habe. Wie oft ich 
nicht aufmerksam gewesen bin. Wie sehr ich 
nicht vertraut habe. Die Verantwortung dafür 
nimmt mir keiner ab.

Hast Du mich schon aufgegeben? Warum 
zeigst du dich denn nicht? Ich wüsste gerne, 
wo du bist. Wo du wohnst. Wohin ich gucken 
muss, damit ich dir in die Augen sehen kann. 
Wo dein Himmel ist. Wie weit ist das weg, lie-
ber Gott? Ist das zu weit für mich? Finde ich 
das?

Ja, ich weiß, lieber Gott, das sind viele Fra-
gen. Vielleicht hätte ich die längst schon mal 
stellen sollen.

Amen, lieber Gott.

Mal ehrlich!
IEhrlich sein. Das braucht Mut. Den Mut 
zu sich zu stehen und zu dem, was man 
getan hat. Wenn das Leben gelingt, fällt 
das Ehrlichsein leicht. Schwerer ist es oft, 
zu den eigenen Grenzen zu stehen, zur ei-
genen Schuld. Wenn wir das tun, können 
wir oft neu anfangen: Um Entschuldigung 
bitten, etwas wieder gut machen und ein-
ander neu vertrauen.
Es tut gut, das, was im Leben zerbrochen 
ist, zu Gott zu bringen. Gott nimmt uns an, 
zeigt uns neue Wege, verzeiht.
Ehrlich sein. Das befreit.

Cornelia Auers, Thilo Auers, Jens Albrecht

Die nächsten Termine sind:

Fr., 11.12.2020, in zwei Gruppen,
 15 - 18.30 im Gemeindezentrum.
 Take Care. Füreinander Sorgen.

Fr., 22.1.2021, in zwei Gruppen,
 15-16 und 16-17 Uhr auf dem Friedhof.
 Bei Gott geborgen.
 19.00: Wenn möglich Konfikino, Kirche.

Fr., 29.1.2021, Gesamtgruppe,
 15-18.30 Uhr in Gemeindehaus u. Kirche.
 Du bist eingeladen. Das Abendmahl.

Scherben am Altar der Kirche St. Matthäus.
Arbeit mit den Konfis am 13.11.2020
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Konfirmation 2020

Konfirmation 1 Konfirmation 2

Konfirmation 3 Konfirmation 4

Konfirmation 5 Konfirmation 6

Anlässlich der Konfirmation wurden an Spenden gegeben für
Jugendarbeit in unserer Kirchengemeinde: 600,00 €

Ausstattung Jugendraum im neuen Gemeindezentrum: 527,50 €
Ärzte ohne Grenzen: 805,50 €

Brot für die Welt: 720,00 €


DANKE
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Konzert zum Jahresausklang
Festliches und Romantisches

Mittwoch, 30. Dezember
um 20.00 Uhr in St. Matthäus

Musik von Henri Purcell, André Campra, Georg Philipp Telemann, Georg Friedrich Händel, 
Felix Mendelssohn Bartholdy, Franz Schubert u. a.

Die international gefragte Sopranistin und Podcasterin Irene Kurka tritt wieder in ihrer 
Heimat auf. Zum zweiten Mal singt sie in Begleitung des hervorragenden Organisten 
und Kantors Erich Staab das Konzert zum Jahresausklang – ein wahres Dreamteam!!! 
Sie spielen Musik aus dem Barock und der Romantik.

Karten- und Platzreservierung über die Kulturfreunde

Verabschiedung von Julian Wehfritz
als Leiter des Kirchenchores
Seit März 2019 hat Julian Wehfritz un-
seren Kirchenchor mit viel Engagement 
geleitet.
Uns Sängerinnen und Sänger begleiten 
schöne Erinnerungen an die kreativen 
Singübungen, vielseitigen Stücke (u.a. Ei-
genkompositionen von Julian Wehfritz!), 
konzentrierten Proben und gelungenen 
Auftritte an Karfreitag und beim Advents-
konzert.
Schade, dass wir heuer nicht auftreten 
konnten und unsere Proben immer wieder 
unterbrochen wurden. Soweit es erlaubt 

war, haben wir im 
Freien oder mit 
offenen Fens-
tern geprobt.
Die Lichterzeit 
am Donnerstag, 
10. Dezember, 
werden wir vom 
Chor gestalten 
und in diesem 
Rahmen Julian Wehfritz verabschieden.
Lieber Julian, herzlichen Dank und alles 
Gute für Deine Zukunft!

Das Konzert findet statt,

wenn der Lockdown aufgehoben ist.



11EIN PERSöNLICHER ADVENTSKALENDER

Adventskalender für mich

1
Was bringt dich 

heute zum Lachen?

2
Schreibe einen 

Wunschzettel mit 
Dingen, die man 

nicht kaufen kann.

3
Höre Musik, die dich 

glücklich macht.

4
Mache heute etwas 

zum ersten Mal.

5
Kaufe etwas Süßes 
oder Gesundes und 

teile es.

6
Nimm dir Zeit für 

eine Andacht.

7
Trinke einen Tee 
und schaue dabei 
nicht aufs Handy.

8
Fotografiere etwas, 
das dich glücklich 

macht.

9
Backe Plätzchen

10
Schreibe auf, wofür 

du dankbar bist.

11
Informiere dich über 
ein komplett neues 

Thema.

12
Gehe heute eine 
Stunde früher ins 

Bett.

13
Nimm dir Zeit für 

eine Andacht.

14
Koch dein

Lieblingsessen.

15
Lese 15 Minuten 
ein gutes Buch.

16
Wie war nochmal 
die Weihnachts-

geschichte?
Lies nach, bei Lk 2

17
Höre dein liebstes 
Weihnachtslied.

18
Atme ein paar Mal 
ganz tief in den 

Bauch und wieder 
aus.

19
Suche dir ein 

schönes Advents-
gedicht und lerne es 

auswendig.

20
Nimm dir Zeit für 

eine Andacht.

21
Packe die letzten 

Geschenke
in Ruhe ein.

22
Rufe einen lieben 
Menschen an oder 

schreibe ihm.

23
Mach realistische 

Pläne für die
Feiertage.

24
Genieße den

Moment!
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Lichterzeit im Advent
Gemeinschaft und Begegnung
Lieder und Musik

Donnerstag 3. Dezember um 18.30 Uhr im Kirchhof
Mit dem Team der Kirche Kunterbunt

Donnerstag 10. Dezember um 19 Uhr im Kirchhof
Mit dem Evangelischen Kirchenchor

Donnerstag 17. Dezember um 18.30 Uhr im Kirchhof
Mit den Jumis

Sonntag 20. Dezember um 17 Uhr, Ende Kohlengasse
Waldweihnacht

Sonntag 20. Dezember um 18 Uhr am Rathausplatz
Mit dem Evangelischen Posaunenchor

Montag 21. Dezember um 18.30 Uhr im Kirchhof
Mit dem VierSchlösserBlasOrchester

Dienstag 22. Dezember um 18.30 Uhr im Kirchhof
Mit dem Blaswerk

Weihnachten für Zuhause 
Eine Weihnachtstüte steht ab 24.12. im Kirchturm zum Abholen bereit.
Auf unserer Homepage (heroldsberg-evangelisch.de) finden Sie ab 24.12. Glockenläu-
ten, Weihnachtslieder und das Weihnachtsevangelium gespielt und gelesen aus unserer 
Gemeinde

Heilig Abend im Fernsehen
Evangelische Christvesper ab 16.15 Uhr im ARD
Gottesdienst ab 21.45 Uhr im ZDF

Ökumenischer Gottesdienst im Max Morlock Stadion
am 24. Dezember um 15.30 Uhr (musikalisches Vorprogramm ab 15.00 Uhr)
Für die Teilnahme am Gottesdienst ist eine personalisierte Eintrittskarte erforderlich. 
Diese ist kostenlos. Die Registrierung erfolgt ausschließlich über die offizielle Webseite 
heiligabend-im-stadion.de.
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Weihnachtsgottesdienste
Wir laden Sie herzlich zu den verschiedenen Weihnachtsgottesdiensten in 
St. Matthäus ein! Besonders möchten wir Sie aber auf die Gottesdienste am 
Heiligen Abend hinweisen. Diese finden in diesem Jahr draußen statt (außer der Christ-
mette).
Im Kirchhof haben wir einen Außenaltar aufgebaut. Dort finden gut 150 Personen mit 
Abstand Platz. Bitte bringen Sie Ihre Mund-Nasen-Bedeckung mit.

Um 14 Uhr und um 15.30 Uhr feiern wir einen Gottesdienst, der sich an 
Familien mit Kindern richtet und darauf abgestimmt ist. 

Um 17 Uhr machen sich die Besucher*innen der Waldweihnacht auf den Weg. Treff-
punkt ist das Ende der Kohlengasse.

Um 17 Uhr und um 18.30 Uhr laden wir zum traditionellen Festgottesdienst ein. Die 
Christvespern werden vom Posaunenchor mitgestaltet.

Um 23 Uhr feiern wir die Christmette – ein ruhiger und besinnlicher Abendgottesdienst 
zum Ausklang und zur Vertiefung der Heiligen Nacht – in der Kirche.

Am 1. und 2. Weihnachtstag feiern wir 
einen festlichen Gottesdienst jeweils um 
10 Uhr in der Kirche. Der Gottesdienst am 
25.12. ist zudem mit Agapemahl.

Am 1. Sonntag nach Weihnachten, 
27.12., laden wir zum Gottesdienst um 10 
Uhr in die Kirche ein.

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr

Lichterzeit und Gottesdienste finden auch während des Lockdowns statt.
Wir achten auf erhöhte Infektions-Schutz-Maßnahmen.
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DO 03.12. 18.30 Lichterzeit Kirchhof St. Matthäus

FR 04.12. 15.00 Gottesdienst - Pfr. T. Auers
mit dem Posaunenchor

Seniorenzentrum
Haus-Phönix-Gründlachpark

SO 06.12. 10.00 2. Advent - Prädikantin K. Vogel St. Matthäus

DO 10.12. 19.00 Lichterzeit Kirchhof St. Matthäus

SO 13.12. 10.00 3. Advent - Pfr. T. Auers
Im Anschluss Eine-Welt-Verkauf

St. Matthäus

SO 13.12. Taufgottesdienst - Pfr. T. Auers St. Matthäus

DO 17.12. 18.30 Lichterzeit Kirchhof St. Matthäus

FR 18.12. 14.30 Seniorengottesdienst - Pfr. T. Auers St. Matthäus

SO 20.12. 10.00 4. Advent - Pfr. A. Melzl St. Matthäus

17.00 Waldweihnacht Treffpunkt Ende Kohlengasse

18.00 Lichterzeit Rathausplatz

MO 21.12. 18.30 Lichterzeit Kirchhof St. Matthäus

DI 22.12. 18.30 Lichterzeit Kirchhof St. Matthäus

DO 24.12. 14.00 Familiengottesdienst - Pfr.in A. Melzl Kirchhof St. Matthäus

15.30 Familiengottesdienst - Pfr.in A. Melzl Kirchhof St. Matthäus

17.00 Waldweihnacht Treffpunkt Ende Kohlengasse

17.00 Christvesper - Pfr. T. Auers Kirchhof St. Matthäus

18.30 Christvesper - Pfr. T. Auers Kirchhof St. Matthäus

23.00 Christmette - Pfr. T. Auers St. Matthäus

FR 25.12. 10.00 1. Weihnachtstag - Pfr. T. Auers
mit Agabemahl
Im Anschluss Eine-Welt-Verkauf

St. Matthäus

SA 26.12. 10.00 2. Weihnachtstag - Pfr.in K. Willmer St. Matthäus

SO 27.12. 10.00 1. Sonntag nach dem Christfest
Pfr.in C. Auers

St. Matthäus

MI 30.12. 20.00 Konzert zum Jahreswechsel St. Matthäus

DO 31.12. 16.00 Jahresschlussgottesdienst
Pfr.in C. Auers

St. Matthäus
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FR 01.01. 17.00 Neujahr
Pfr. T. Auers und Prädikantin K. Vogel

St. Matthäus

SO 03.01. 10.00 2. Sonntag nach dem Christfest
Pfr. T. Auers

St. Matthäus

MI 06.01. 10.00 Epiphanias
Ökum. Gottesdienst
mit Aussendung der Sternsinger
Gem.ref. B. Wolf und Pfr.in A. Melzl

St. Margaretha

SO 10.01. 10.00 1. Sonntag nach Epiphanias
Prädikantin K. Vogel
Im Anschluss Eine-Welt-Verkauf

St. Matthäus

SO 17.01. 10.00 2. Sonntag nach Epiphanias
Pfr.in C. Auers

St. Matthäus

SO 17.01. Taufgottesdienst 
Pfr.in C. Auers

St. Matthäus

SO 24.01 10.00 3. Sonntag nach Epiphanias
Kirche Kunterbunt
Pfr.in A. Melzl
Im Anschluss Eine-Welt-Verkauf

St. Matthäus

SO 31.01. 10.00 Letzter Sonntag nach Epiphanias
Pfr. T. Auers

St. Matthäus

SO 07.02. 10.00 Sexagesimä
Lektorin S. Rohlederer

St. Matthäus

FR 12.02. 14.30 Seniorengottesdienst
Pfr. T. Auers

St. Matthäus

SO 14.02. 10.00 Estomihi
Pfr.in C. Auers
Im Anschluss Eine-Welt-Verkauf

St. Matthäus

SO 21.02. 10.00 Invocavit
Pfr.in A. Melzl

St. Matthäus

SO 21.02. Taufgottesdienst
Pfr.in A. Melzl

St. Matthäus

SO 28.02. 10.00 Reminiszere
Pfr. T. Auers

St. Matthäus
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Unser neues Gemeindehaus:
Ein Haus für die Gemeinde
soll es werden: einladend und vielfältig 
nutzbar für unsere und die kommenden 
Generationen. Während der Planungen ist 
die Aufteilung immer klarer und funktio-
naler geworden. Der Haupteingang führt 
durch einen Windfang in ein großes Foyer 
mit Garderobe. Das Oberlicht in der Mitte 
des Gebäudes schenkt Helligkeit. Die klei-
ne Theke lädt zum Verweilen ein. 

Geradeaus sind zwei Säle (85m² und 
57m²).

Beide können gekoppelt (142m²) und mit 
dem Foyer verbunden werden (199m²).
So ist Platz für viele Gruppen und auch 
größere Veranstaltungen. Der Jugend- 
und Konfirmandenraum (53m²) und der 
Familienraum (32m²) ermöglicht Begeg-
nung. Die Küche ist großzügig geplant 
(22m²). Die Toiletten sind unisex und zen-
tral erreichbar.

Pfr. Thilo Auers für den Kirchenvorstand
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Neues aus dem Kirchenweg 13
Die Coronazeit ist eine ganz besondere 
Zeit und bedarf ganz besonderer Maß-
nahmen. So war in diesem Jahr das Ern-
tedankfest ein ganz anderes als gewohnt. 
Nicht am Erntedankfestsonntag, sondern 
am Montag danach machten wir uns mit 
allen Kindergartenkindern auf den Weg in 
die St. Matthäuskirche. Dort wartete be-
reits Pfarrerin Melzl auf uns. Gemütlich im 
Altarraum auf Kissen sitzend feierten wir 
gemeinsam eine kleine Andacht, hörten 
und sahen die Geschichte vom Apfelkern 
zum Baum und sangen gemeinsam Er-
tedanklieder. Die Gaben aus den mitge-
brachten Erntekörbchen wurden dann in 
der folgenden Woche von den Kindern im 
Kindergarten verarbeitet und gemeinsam 
verspeist. Es gab Apfelmus und Apfel-
marmelade vom eigenen Apfelbaum und 
eine leckere Gemüsesuppe. Vielen Dank an 
alle, die dazu beigetragen haben, dass es 
trotz Einschränkungen zu einem besonde-
ren Erntedankfest wurde.

Weitere Neuigkeiten:
 Im September konnten sich die Kin-
der in Kindergarten und Krippe über neue 
Gartenspielgeräte freuen. Die beiden Klet-
tergerüste werden mit in den neuen Gar-
ten umziehen.
 Seit Oktober gibt es nochmal personel-
le Veränderungen. Kerstin Sollner vervoll-
ständigt als Springer unser Kindergarten-
team. Kerstin - schön, dass du den Weg zu 
uns zurück gefunden hast.
 Neubau
Der Bau unseres neuen Kindergartens und 
der Krippe geht zügig voran. Seit Mitte Ok-
tober kann man bereits elektrisches Licht 
sehen. Der Einbau der Haustechnik ist im 
vollen Gange. Die Böden werden einge-
baut und auch der erste Bauabschnitt der 
Außenanlage hat bereits begonnen.
Wir sind schon sehr gespannt und freuen 
uns auf unseren Umzug im Frühjahr 2021.

Die Kindergarten- und Krippenkinder, so-
wie das Team des Kindergartens Regen-
bogen wünschen Ihnen eine besinnliche 
und friedvolle Advents- und Weihnachts-
zeit

Claudia Eberlein
Einrichtungsleitung
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ökum. Kirchweihgottesdienst
im September

Erntedankfest

Jugendgottesdienst
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Familiengottesdienst Kirche Kunterbunt
"Stürmische Zeiten"

Erntedankfest

Jugendgottesdienst
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Ein nachhaltiger Weihnachtsbaum?!
Es ist Advent und Weihnachten naht mit 
Riesenschritten. Haben Sie Weihnachten 
auch gern ganz klassisch einen grünen, 
duftenden Weihnachtsbaum? Meine Fami-
lie besteht darauf. Absolut. Naja, regional 
gibt es zum Glück bei uns, vielleicht sogar 
bio. Trotzdem ist es ein Baum, jahrelang 
gewachsen für kurze Zeit im Weihnachts-
zimmer. Und bei den allermeisten Christ-
bäumen sind Erzeugung und Transport-
wege fragwürdig, wenn nicht unzumutbar. 
Und wohin mit dem nadelnden Ding nach 
dem Fest?

Menschen haben sich schon seit uralten 
Zeiten im Winter grüne Hoffnungsträger 
ins Haus geholt und auf den Frühling ge-
wartet. Vielleicht ist es mal Zeit für etwas 
Neues?

Bei der Ideensuche für einen nachhaltigen 
Weihnachtsbaum habe ich diese Anregung 
entdeckt: aus Zweigen von Laubbäumen 
kann man ganz einfach wunderbare Weih-
nachtsbäume gestalten und aufhängen, 
z. B. auch am Fenster. Unten ein langer 
Zweig, darüber wird mit ein wenig Abstand 
ein etwas kürzerer angebunden, darüber 
wieder ein kürzerer und so weiter – und 
schon haben Sie einen leiterähnlichen 
Baum, an den man herrlich den gewohnten 
Christbaumschmuck samt Beleuchtung 
hängen kann.

Selbermachen und 
erst recht vorher 
ein Spaziergang zum 
Zweige Sammeln, kann 
einen tristen, corona-eingeschränkten 
Nachmittag in fröhlich kreatives Schaffen 
verwandeln.

Und im Januar? Da hängen Sie den etwas 
anderen Weihnachtsbaum in den Garten 
oder auf den Balkon und hängen Mei-
senknödel dran! Später im Jahr können 
die Äste als Rankhilfe für Kapuzinerkres-
se, Bohnen oder Wicken dienen. Und eine 
Totholzecke nutzt schließlich auch vielen 
Mitgeschöpfen.

Viele bunte Ideen wünscht Ihnen mit fröh-
lichen Grüßen für ein gesegnetes Jahr 
2021

Angelika Grahn
für das Umweltteam St. Matthäus  

Weitere Tipps und Links finden Sie auf un-
serer Homepage:
www.heroldsberg-evangelisch.de/umwelt-
team/
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62. Aktion Brot für die Welt
„Kindern Zukunft schenken“
Die Corona-Pandemie bedeutet für viele 
Menschen große Belastungen und Sorgen. 
Wie so oft, trifft es die Menschen in den 
armen Ländern der Welt besonders hart. 
Denn in von Krieg, Hunger und Naturka-
tastrophen geplagten Ländern, verschärft 
das Virus die ohnehin schwierige Situati-
on und schafft zusätzliche Probleme. Be-
sonders schutzlos den Wirren ausgeliefert 
sind dabei die Kinder.
Schon vor der globalen Krise führten Mil-
lionen Jungen und Mädchen ein Leben 
ohne Rechte, ohne Aussicht auf eine si-
chere Zukunft. Immer noch müssen mehr 
als 150 Millionen Kinder und Jugendli-
che zum Lebensunterhalt ihrer Familien 
beitragen. Das ist fast jedes zehnte Kind 
weltweit. Beinahe die Hälfte davon ist 
noch nicht einmal 12 Jahre alt.
Kinderarbeit beraubt Mädchen und Jun-
gen ihrer Kindheit und Entwicklungsmög-
lichkeiten. Sie verhindert, dass Kinder zur 
Schule gehen und verstößt gegen inter-
national gültige Kinderrechte. Kinderrech-
te sind Menschenrechte. Jedes Kind hat 
das Recht auf Schutz vor Ausbeutung. Die 
wesentliche Ursache für Ausbeutung ist 
Armut. Sie muss bekämpft werden.
Seit mehr als sechs Jahrzehnten arbeiten 
Brot für die Welt und seine Partnerorgani-
sationen jeden Tag dafür, gegen Unrecht 

und Armut anzugehen. Das Motto der 62. 
Aktion lautet: Kindern Zukunft schenken. 
Das ist ein Wunsch. Und eine Aufforde-
rung. Wir alle tragen Verantwortung. Unser 
Engagement ist gefragt. Wir alle können 
uns für Kinder und gegen ausbeuterische 
Kinderarbeit einsetzen.
Selten hat ein Jahr so deutlich gemacht, 
wie wichtig Zusammenhalt ist. Lassen Sie 
uns also gemeinsam Kindern weltweit den 
Weg in ein gutes, selbst-bestimmtes Le-
ben eröffnen. Eines ist sicher: Das schaf-
fen wir nur mit Ihrer Hilfe.

62. Aktion Brot für die Welt

Kindern Zukunft schenken
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„Lehrerin zu werden, das wäre mein Traum!“
Rowena Pama, 11, muss nicht mehr auf den  
Zuckerrohr-Feldern arbeiten. Sie kann endlich 
zur Schule gehen.
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Seniorenzentrum Martha-Maria
Stationäre Pflege, Diakoniestation, Essen auf Rädern
Dr.-Rolf-Filler-Straße 1
90542 Eckental-Forth
Telefon: (09126) 2949-222
www.Martha-Maria.de

Diakoniestation 
Martha-Maria
Eckental-Heroldsberg

Martha-Maria setzt ab Oktober 2017 die wertvolle 
und erfolgreiche diakonische Arbeit des Diakonie-
vereins Heroldsberg-Kalchreuth in der ambulanten 
Altenpflege fort durch die

Wir sind für Sie da!
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Geistliches Bemühen trotz „Corona“
Seit der Corona-Krise rufe ich Pastor Mi-
chelis in jeder Woche einmal an. Denn er 
kann eine brüderliche Ermunterung in die-
ser Zeit gut brauchen. Er freute sich sehr, 
als ich ihm über unseren Gottesdienst am 
6.9. berichtete, in dem wir unser 25-jäh-
riges Partnerschaftsjubiläum mit rund 40 
Besuchern feiern konnten. Im russischen 
Kaliningradgebiet sind  evangelische und 
katholische Gottesdienste leider immer 
noch verboten.  An Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen dürfen nur engste Verwand-
te teilnehmen. Diese erzwungene Isolation 
bedauern alle, und viele sind seelisch sehr 
bedrückt. Erfreulicherweise ist bisher noch 
niemand in unserer Partnergemeinde Sa-
ransk an „Corona“ erkrankt.
Pastor Michelis bekam im September von 
Propst Igor Ronge den Auftrag, eine Ernte-
dankpredigt für alle der über 30 Gemein-
den zu schreiben. Als Text wählte er die 
Epistel des Erntedankfestes, 2. Kor. 9, 6 
- 15 „Wer da kärglich sät, ….“  Der Propst 
schickte Kopien an alle Gemeindeleiter, 
die sie in ihren Gemeinden verteilten. Die-
se Briefpredigt war dort derzeit eine der 
nur wenigen erlaubten Möglichkeiten für 
die gerade jetzt so wichtige geistliche Be-
treuung.

Irina Komorowas Auto wurde bei einer 
Fahrt mit ihrem Sohn Wolodja von einem 
großen Auto angefahren, das darauf rasch 

davonfuhr, so dass Irina das Nummern-
schild nicht mehr erkennen konnte. Im-
merhin blieben sie und ihr Sohn unverletzt. 
Doch Schreck und Ärger sitzen tief. Denn 
nun muss Irina die Reparaturkosten des 
Blechschadens selbst bezahlen.

Weil heuer Pfarrer Passauer nicht wie bis-
her in der Adventszeit ins Kaliningrad-Ge-
biet fährt, bringt diesmal der Kirchenjour-
nalist Dr. Yoder aus Berlin unsere Briefe 
zu Pastor Michelis, der sie verteilen wird. 
Mit dem  russisch gestalteten Weihnachts- 
und Neujahrsgruß, dem von Maria Bosch 
geschenkten Stroh-Schmuckstern und ei-
nem Geldbetrag in jedem Brief wollen wir 
den Familien unserer Partnergemeinde wie 
schon seit Jahren zur Weihnachtszeit wie-
der eine kleine Freude bereiten.

Im Namen der Familien unserer Part-
nergemeinde dankt Pastor Michelis al-
len Unterstützern herzlich für Gebete 
und Spenden und wünscht Ihnen trotz 
Corona ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesegnetes Neues Jahr.
Auch meine Frau und ich grüßen Sie  
mit großem Dank und guten Wünschen!

Pfr.i.R. Klaus. Plorin
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Für Kinder und Jugendliche
Arbeitskreis Kinder und Familie
Infos bei Pfr.in Andrea Melzl
Tel.: 733 09 52

Waldtage
jeweils 15.45 - 17.45 Uhr
Infos bei Steffi Horn
Tel.: 569 09 90

Familienkreis
Infos bei Stefanie Holzmann,
Tel.: 626 08 72
stefanie.holzmann@web.de

Evangelische Jugend Heroldsberg
Mitarbeiterkreis
Jens Albrecht
Tel.: 0152 017 22 232
j.albrecht@ejn.de

Für Freunde der Kirchenmusik
Posaunenchor
MI 20.00 Uhr
Kontakt: Dr. Gebhard Finzel
Tel.: 956 80 26

Kirchenchor
DI 20.00 Uhr
Kontakt: Pfr.in Cornelia Auers
Tel.: 0176 410 05 876ein

Präsenztreffen der Gruppen und Kreise

finden wieder statt,

wenn der Lockdown aufgehoben ist.
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Für Interessierte und Engagierte
Besuchsdienstkreis
Kontakt: Pfr.in Andrea Melzl
Tel.: 733 09 52
Pfr.in Cornelia Auers
Tel.: 0176 410 05 876

Freundeskreis Saransk
Treffen nach Vereinbarung
Kontakt: Hansjörg Bosch
Tel.: 518 11 73

Ökum. Eine-Welt-Gruppe
Kontakt: Simone Wadlinger
Tel.: 518 72 21

Bibelkreis für alle (LKG)
DI (4. Dienstag im Monat) 14.30 Uhr
Kontakt: Schwester Christa
Tel.: 0152 08 51 34 93

Umweltteam
Treffen nach Vereinbarung
Kontakt: Elisabeth Somper
Tel.: 518 85 45
Stefan Siegel
Tel.: 409 93 00
http://heroldsberg-evangelisch.de/umweltteam

Für Senioren
Seniorennachmittag
FR (1x monatl.) 14.30 - 16.30 Uhr
Kontakt: Maria Bosch
Tel.: 518 11 73

Hausfrauengymnastik
DO 8.45 Uhr - alte Turnhalle
Kontakt: Gudrun Ehrig
Tel.: 518 85 10

Tanzkreis Frauen
MI 15.00 - 17.30 Uhr
Leitung: Gerda Schirl
Kontakt: Frau Sams, Tel.: 518 74 86

Hilfe und Beratung
Telefon-Seelsorge Nürnberg
365 Tage 24 Stunden gebührenfrei
Tel.: 0800-111 01 11 oder -111 02 22

Stadtmission Nürnberg
Pirckheimerstraße 16a
Tel.: 35 05-0 Fax: 35 05-100
www. stadtmission-nuernberg.de

offenetür-Cityseelsorge an St. Jakob
kostenlos - anonym - verschwiegen
Seelsorge, Lebens- u. Krisenberatung
Tel.: 20 97 02 (Mo bis Do 15-18 Uhr)

Hospizverein Eckental m. Umgebung e.V.
Eschenauer Hauptstr. 13, 90542 Eckental
Tel.: 09126 297 98 80
Mail: hospizeckental@t-online.de
Internet: www.hospiz-eckental.de

Alle Gruppen und Kreise treffen sich - sofern nicht anders angegeben - im GZ, Spindäckerstraße 6.
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Ursula Hörauf & Kerstin Langmann
Mo. bis Fr. (außer Mittwoch!)
10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Spendenkonto St. Matthäus:
Raiffeisenbank Heroldsberg - BLZ 770 694 61 - Konto 3023400
IBAN DE 80 770694610003023400 - BIC GENODEF1GBF

Kirchenweg 2
90562 Heroldsberg
Tel.: 518 06 59
Fax: 518 07 35

pfarramt.heroldsberg@elkb.de
www.heroldsberg-evangelisch.de

Pfarramt 

Pfarrerin Cornelia Auers

Pfarrer Thilo Auers

Pfarrerin Andrea Melzl

Jugendreferent Jens Albrecht
Vertrauensfrau des KV Kathrin Vogel

Hausmeister Robert Hörauf

Tel.: 0176 - 4100 5876
cornelia.auers@elkb.de
Tel.: 0176 - 4100 5783
thilo.auers@elkb.de
Tel.: 0911 - 733 09 52
andrea.melzl@elkb.de
Tel.: 0152 - 017 22 232
Tel.: 0911 - 518 84 16
m.vogel-heroldsberg@arcor.de
Tel.: 0911 - 518 83 35

Kindergarten Regenbogen
Kinderkrippe Kleine Arche
Leitung: Claudia Eberlein
Kirchenweg 13b
kiga.regenbogen@diakoneo.de
Tel.: 569 66 28 oder 518 01 38
Fax: 569 66 29

Diakoneo

Diakoneo, Dienste für Kinder
Petra Hinkl, Tel.: 09874 8 37 28
Wilhelm-Löhe-Straße 23, 91564 Neuendettelsau


